
Die Kraft der Zuspitzung: 

Die neunerhaus Kampagne gegen 

Scham und Beschämung 

obdachloser Menschen

Flora Eder

Leitung Kommunikation neunerhaus

flora.eder@neunerhaus.at

www.neunerhaus.at

mailto:flora.eder@neunerhaus.at
http://www.neunerhaus.at/


neunerhaus

 Sozialorganisation mit Sitz in Wien – Hilfe für obdachlose Menschen 

 3 Wohnhäuser (Übergangswohnen, Sozial Betreutes Wohnen, ein Haus mit

Zuweisung BzBh)

 neunerhaus Housing First und Mobile Sozialarbeit

 neunerhaus Gesundheitszentrum

 neunerhaus Tierärztliche Versorgung

 neunerhaus Café

 2019: 20 Jahre neunerhaus!



Die Kampagne

 Drei große Herausforderungen:

1) Eine Kampagne rund um Obdachlosigkeit, die es noch nicht gibt, zu finden…



Die Kampagne

 Die zweite große Herausforderung:

2) Eine Kampagne, die zu neunerhaus passt.

 Klischees von Obdachlosigkeit nicht reproduzieren

 Gesellschaftliche Verantwortung thematisieren

 Gegen Diskriminierung auftreten

 Anspruch auf Veränderung denkbar machen

 Passend zum Grundgedanken – 20 Jahre neunerhaus auf einen Punkt



Die Kampagne

 Die dritte große Herausforderung:

3) Eine Kampagne, die kaum Geld kostet – und trotzdem große Wirkung hat!

 Pro-Bono PartnerInnen finden

 Umsetzbarkeit mit geringen Ressourcen muss möglich sein – Form + Timing

 Kostenfreie Inserate und Einschaltmöglichkeiten akquirieren

 Promis finden

 Eigene Kanäle bestmöglich nutzen

 Kampagne, die auch unsere PartnerInnen toll finden



Die Idee

 HAVAS Worldwide Wien, Foto: Bernd Preiml, Denis Mujakovic



Die Idee

- Ausgrenzung 

- Diskriminierung

- Individualisierung

- Einschreibung in die 

Identität

- Zwischen 

Wegschauen und 

Schaulustigkeit

- „Scham & Schande“

Schandmasken 

aus dem 

Mittelalter / 

Frühe Neuzeit







1) Eine Kampagne, die es noch nicht gibt…



Die Kampagne

2) Eine Kampagne, die zu neunerhaus passt…

„Ich erinnere mich noch gut, wie ich früher 

über die Mariahilfer Straße gegangen bin und 

gedacht habe: Alle anderen haben ein Ziel, 

jeder hat eine Wohnung. 

Und selber hat man das Gefühl, man hat 

keinen Platz, gehört nirgends hin. 

Ich habe mich für meine Situation geschämt. 

Heute tue ich das nicht mehr. Deswegen war 

es mir ein Anliegen, bei dieser Kampagne 

mitzumachen.“

René, mittlerweile zertifizierter und 

angestellter Peer der Wohnungslosenhilfe



Die Kampagne

2) Eine Kampagne, die zu neunerhaus passt…

„Für mich war es sehr schwer, selbst Hilfe 

anzunehmen. Ich habe sehr lange dafür gebraucht zu 

akzeptieren, wie es ist. Letzten Endes konnte ich nicht 

mehr und ich musste Hilfe annehmen. Deshalb denke 

ich, dass es wichtig ist, dass man von der Gesellschaft 

so akzeptiert wird wie man ist. Und die Möglichkeit 

auch ohne einem schlechten Gewissen nutzen kann. 

Tun wir einfach alle was dagegen. 

Zusammen können wir das schaffen.“

Marcel, Bewohner 

neunerhaus Billrothstraße



Die Kampagne

3) Eine Kampagne, die kaum Geld kostet…

Foto: Christoph Liebentritt



Die Kampagne

3) Eine Kampagne, die kaum Geld kostet…

Video: Sabotage Film Productions

https://youtu.be/0l5Mwh_l_LM
https://youtu.be/0l5Mwh_l_LM


Die Kampagne



Die Kampagne

Beitrag von Melanie Zingl in: WOMAN



Die Kampagne



Die Kampagne

Zeitlicher Ablauf

- 31.9. 2019: Plakate in ganz Wien

- 1.10. 2019: Online-Start auf www.neunerhaus.at

- Kino-Start

- TV-Start

- Inserate

- Newsletter

- Pressearbeit

- 3.10. 2019: neunerhaus Geburtstagsfest

- 8.10. 2019: Kampagnen-Auflösung: Aktion „Wir schämen     

uns nicht“

Ende: Mit Ende 2019

http://www.neunerhaus.at/


Die Kampagne

Resümmee

- Thematisierung v. Diskriminierungolg

- Reichweite, Sichtbarkeit

- Menschen angesprochen, die sich sonst nicht mit dem 

Thema befassen

- Mit Menschen in Austausch gekommen (Social Media), 

die sich sonst nicht mit dem Thema befasst hätten

- NutzerInnen involviert

- Komplexes Thema auf den Punkt gebracht.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!



… und Ihr Resümmee?

- Rückmeldungen

- Gedanken, Ideen, Eindrücke

- Wo hilfreich für das Feld Gesundheit & 

Wohnungslosigkeit?




